
Monatsspruch Februar: Du sollst fröhlich sein und dich freuen über alles Gute, das der HERR, dein Gott, dir und 
deiner Familie gegeben hat. 5.Mose 26,11. Monatsspruch März: Da weinte Jesus. Johannes 11,35.

   St.    Stephan           
Feb/März 2026

Gemeindegruß 

St. Stephan im Internet:
www.wuerzburg-ststephan.de

Montag und Donnerstag 7.30
Meditation am Morgen

Mittwoch 8.45
Andacht am Morgen (15 min)

beides nicht in den Schulferien

Ab 22.2.
Predigtreihe zur Passion

Fotos: Jürgen Dolling

Freitag 13.2. 19.00
Raum für die Seele -

ökumen. Frauenliturgie

Liebe Gemeindemitglieder,
liebe Leserinnen und Leser,
wir leben immer im Kontrast: „Du 
sollst fröhlich sein und Dich freuen...“, 
und: „Da weinte Jesus.“ (Monatssprü-
che Februar und März). Manchmal ist 
es auch gar nicht so einfach, Kon-
traste auszuhalten, vor allem dann 
nicht, wenn etwas im Widerspruch zu 
den eigenen Gefühlen steht. Klug ist 
es, wenn man den Höhen und Tiefen 
nicht ausweicht, sondern sie durch-
lebt. Auch im Gottesdienst. Vor der 
Passionszeit ist Frohsinn im Fasching 
angesagt. Du sollst fröhlich sein! Und 
dann beginnt der Weg, der Jesus ans 
Kreuz bringt. Aber auch am Palm-
sonntag jubeln die Menschen, als er 
nach Jerusalem einzieht. Dann verra-
ten und verleugnen und verurteilen 
sie ihn. Welch ein Kontrast. Gott aber 
schaff t das Leben neu. An Ostern. Ei-
nen größeren Kontrast kann es nicht 
geben. Einen schöneren auch nicht!
Pfarrer Jürgen Dolling

Mittwoch 18.3. 18.00
Ökumen. Friedensgebet

Faschingsgottesdienst
Die Dekanatsmusikschule probt 
schmissige Klänge, das Blumenteam 
schmückt den Altar mit Luft schlan-
gen und netten kleinen Accessoires, 
der Dekan reimt mit spitzer Feder sei-
ne Predigt - es ist Faschingszeit! Freu-
de und Fröhlichkeit darf dann auch 
im Gottesdienst (am 8.2.) zu spü-
ren sein. Und man darf auch im Fa-
schings-Outfi t kommen, wenn man 
möchte. Wir fi nden Vielfalt schön!

Sonntag 8.2. 18.00
Emporenkonzert:

Apropos Jahreszeiten!
Klarinette und Klavier

Umzug Pfarramt
Wegen notwendiger Sanierungen in 
den Räumen Zwinger 3c ziehen das 
Dekanatsbüro und das Pfarramt St. 
Stephan-Gnadenkirche für eine be-
grenzte Zeit um. Die neue Adresse 
ab Februar: Friedrich-Ebert-Ring 27a 
(über den Räumen der Sozialstation). 
Die Telefonnummern, Mailadressen 
und Öff nungszeiten bleiben wie bis-
her.

Neue Telefonnummer
Pfarrerin Meike Müller-Stach ist künf-
tig unter der neuen Telefonnummer 
0151 – 29 58 50 71 dienstlich erreich-
bar.

Pilgern im Sommer
Wir wollen mit einer kleinen Pilger-
gruppe (die Zahl ist beschränkt) von 
Di., 9.6. bis Sa., 13.6. einen Abschnitt
des Weges von Coburg nach Würzburg 
erkunden. Martin Luther hat 1518 
ebenfalls diesen Weg genommen. 
Wer sich dafür interessiert, sollte 20 
km täglich mit Rucksack laufen kön-
nen und bereit sein, in einfachen Un-
terkünft en (auch Mehrbettzimmer) zu 
übernachten. Kontakt: Pfarrer Jürgen 
Dolling, Tel. 09 31 – 7 33 77 und Pilger-
begleiterin Dorothea Eberlein.

Montag 16.3. 20.00
Gemeinsames Konzert

in St. Johannis: 
W.A. Mozart, Requiem

Mauersperger, Hindemith

Gottesdienste
Wenn Sie gerne einmal die Lesung im 
Gottesdienst übernehmen und/oder 
beim Kirchenkaff ee helfen möchten, 
freuen wir uns. Einfach im Pfarramt 
melden!

Sonntag 8.2. 10.00
Faschingsgottesdienst



Raum Innenstadt-Sanderau
Kirchenmusik

Seniorenbegegnungsstätte
im Albert-Schweitzer-Haus, Friedrich-Ebert-Ring 27d
Tel. 0931 - 79 62 579, senioren@schroeder-haus.de

Sontag 8.2. um 18.00 Uhr in St. Stephan
Stephaner Emporenkonzert: Apropos Jahreszei-
ten!
Karin Amrhein (Klarinette), Lena Meyer (Klavier)
Eintritt frei

Montag, 16.3. um 20.00 Uhr in St. Johannis
Chor- und Orchesterkonzert: Wolfgang A. Mozart, 
Requiem und Werke von Mauersberger und Hin-
demith
Silke Evers (Sopran), Isabel Grübl (Alt), Julius Stein-
bach (Tenor), Sven Fürst (Bass)
Makoto Sudo (Viola), Camerata St. Stephan
BachChor Würzburg, Cappella St. Stephan
Hae-Kyung Jung, KMD Christian Heidecker

Sa 28. 3. 18.00 in St. Johannis
abend.kirche – jazz.kirche.
Jannis-Krüger-Band, Pfr.in Christel Mebert

Alle Termine beginnen um 14.30 Uhr
So. 1.2. Sonntagstreff  mit Kaff ee und Kuchen.
Mi. 4.2. „Es werde Licht“. Nachmittag zum Thema – 40 Tage 
nach Weihnachten. Traditionen, Rätsel; Besinnliches.
Mi. 11.2. Bewegung für starke Knochen
Mi. 18.2. (Aschermittwoch): Literarischer Nachmittag
Mi. 25.2. Ländernachmittag zum Weltgebetstag: Nigeria. 
Referent: Diakon Andreas Fritze.
So. 1.3. Kaff eetrinken, Weltgebetstags-Gottesdienst mit 
Gebeten, Liedern und Berichten.
Mi. 4.3. Musikalischer Nachmittag mit Kirchenmusiker Jo-
nas Klante.
Mi. 11.3. Ernährung für starke Knochen - mitten im Leben! 
Mi. 18.3. Literarischer Nachmittag
Mi. 25.3. „Alltagsheldinnen“ mit Pfarrerin Meike Müller-
Stach. Kleine Schritten und große Veränderungen.

Eine Tasse Zeit
Nachmittagscafé in den Räumen der Gnadenkirche, Dan-
ziger Str. 10, jeweils von 15.00-17.00 Uhr:
Fr. 13.2.: Kluge Frauen in der Bibel und in Märchen. Refe-
rentin: Helena Beuchert.
Fr. 20.3.: Das Diakonische Werk stellt sich vor. Referentin: 
Claudia Kaufhold

Besondere Gottesdienste
So. 8.2. 10.00 in St. Stephan
Faschingsgottesdienst mit der Dekanatsmusikschule 
und gereimter Predigt (Dekan Dr. Wenrich Slenczka)

Fr. 13.2. 19.00 in St. Stephan
Raum für die Seele – ökumen. Frauenliturgie

So. 22.2. 10.00 in St. Stephan
Auft aktGD für die Predigtreihe
In den Innenstadtgemeinden St. Johannis, Deutschhaus 
und St. Stephan/Gnadenkirche fi ndet in der Passionszeit 
eine gemeinsame Predigtreihe statt. Die Hauptamtlichen 
haben jeweils eine Person der Passionsgeschichte aus-
gewählt, zu der sie predigen werden. Dabei wechseln sie 
jeden Sonntag die Gemeinde, sodass Sie wie gewohnt vor 
Ort in Ihre Kirche kommen können, ohne weitere Wege auf 
sich zu nehmen. Den Auft akt bildet ein gemeinsamer Got-
tesdienst aller Innenstadtgemeinden am 22.2. um 10.00 
Uhr in St. Stephan mit Dekan Wenrich Slenczka.

Fr. 6.3., 19:00 Uhr - Ort wird noch bekannt gegeben
Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen in der Würz-
burger Innenstadt. „Kommt! Bringt eure Last.“ lautet das 
hoff nungsverheißende Motto der Frauen aua Nigeria, an-
gelehnt an Matthäus 11,28-30. 

Sa., 28. 2., 18.00 Uhr in St. Johannis
politik.kirche mit Oberbürgermeister Martin Heilig.

Mi. 18.3. 18.00 in St. Stephan
Ökumen. Friedensgebet

So. 29.3. 10.00 in der Gnadenkirche
„Etwas anderer Gottesdienst“ (EAG)

So. 26.4. 10.00 in St. Stephan
Pfarrei-Gottesdienst mit Jubelkonfi rmation (Pfr. Jür-
gen Dolling). Wenn Sie vor 25, 50, 60, 65 ... Jahren konfi r-
miert wurden (egal, wo die Konfi rmation stattfand) und 
mitfeiern möchten, melden Sie sich bitte im Pfarramt.

Fahrt ins Blaue für Senioren
Do. 12.3. 13.00 – 20.00 Uhr
Fahrt ins Blaue nach Kitzingen. Das Konditorei-Museum 
bietet nicht nur spannende Einblicke in die süße Hand-
werkskunst, sondern lädt auch mit duft endem Kaff ee und 
leckerem Kuchen zum Verweilen ein. Ein weiteres High-
light: Auff ührung im Papiertheater. Kosten: 20 Euro.
Abfahrt 13.00 Uhr - Dürrbachtalhalle Oberdürrbach
13.15 Uhr - Immanuelkirche Unterdürrbach
13.30 Uhr - St. Johanniskirche
Anmeldung & Information: Inge Wollschläger, Tel. 0931–
3 22 84 84, Mail: inge.wollschlaeger@elkb.de)

Sa. 8.3., 14.00 -17.00 Uhr mit Dorothea Eberlein. Treff -
punkt: Straba-Haltestelle Königsberger Straße. Ziel: Ran-
dersacker. Dauer: 2-3 Stunden. Cut off  - was hart klingt, ist 
im Frühjahr im Weinberg nötig, wenn man im Herbst ei-
nen guten Wein im Glas haben möchte. Wir erfahren, wa-
rum das so ist und ziehen Parallelen zu unserem Leben.

Weinbergswanderung



Meditation am Morgen
An jedem Montag und Donnerstag um 
7.30 Uhr im Chorraum vor dem Hoch-
altar. Dauer: ca. 45 min. Donnerstags 
gibt es anschließend ein Frühstücks-
angebot. Kirchengemeinde / ESG.

So. 1.2. Septuagesimae
8.00 und 10.00 Dolling

So. 8.2. Sexagesimae
8.00 Slenczka, 10.00 FaschingsGD mit 
Dekanatsmusikschule, Slenczka

So. 15.2. Estomihi
8.00 und 10.00 A. Fritze

So. 22.2. Invocavit
Kein (!) 8-Uhr-GD, 10.00 Auft aktGD 
Predigtreihe Innenstadt

So. 1.3. Reminiszere
8.00 und 10.00 Richter („Thomas“)

So. 8.3. Okuli
8.00 und 10.00 Dolling („Judas“)

So. 15.3. Lätare
8.00 und 10.00 Vincent („Maria“)

So. 22.3. Judika
8.00 und 10.00 Müller-Stach
(„Petrus“)

So. 29.3. Palmsonntag
8.00 und 10.00 Luise Slenczka

Diakon Kai-Uwe Starke:
Tel. 01516-1502233

BRK-Heim Dr. Dahl, Friedenstr. 41
Mi. 18.2. und 1.4. jew. 15.00 Uhr

Marienheim Franz-Ludwig-Str. 18
Mo. 9.2. und 16.3. jew. 15.00 Uhr

Matthias-Claudius-Heim
Traubengasse 5-7
Di. 10.2. 10.15 Uhr und Mi. 11.3. 14.00 
Uhr

Seniorenwohnstift  und Pfl egeheim 
St. Maria Dürerstr. 12
Di. 10.2. und Fr. 20.2. jew. 15.00 Uhr 
Mi. 10.3. 10.30 Uhr, Fr. 27.3. 15.00 Uhr

Nikolauskapelle, Virchowstraße 28
Mo. 9.2. 9.45 Uhr, Fr. 20.2., Mo. 16.3., 
Fr. 27.3. jew. 10.30 Uhr

Seniorenzentrum St. Thekla 
Ludwigkai 12
Mo. 16.2. und 30.3. jew. 10.00 Uhr

GOTTESDIENSTE 
SENIORENHEIME

GOTTESDIENSTE
ST. STEPHAN

Wer kann helfen? Wir suchen Menschen, die 6mal im Jahr unseren Gemeindegruß austragen: Franz-Ludwig-Str., 
Eichendorff str., Virchowstr., Friedenstr. ungerade Hausnummern, Weingartenstr., Sonnenstr., Wölff elstr., Obere Jo-
hannitergasse, Sanderstr., Rotlöwengasse, Landwehrstr., Rosengasse, Reurerstr., Huttenstr. und Ludwigkai.
Melden Sie sich bitte im Pfarramt Tel. 0931 – 354 12 40, Sekretärin Mechtild Hasse-Riedesel.

Andacht am Morgen
Jeden Mittwoch um 8.45 Uhr in der 
Michaelskapelle. Dauer: 15 min. Nicht 
in den Schulferien!

Kirchenöff nungszeiten
Täglich 9.00 bis 17.00 Uhr.

Bibel-Gesprächs-Kreis
Wir treff en uns am Mo. 2.2. und Mo. 
2.3. um 19.00 Uhr im Kapitelsaal. 
Kontakt: Luise Slenczka, Tel. 0931 -
35 82 90 00.

 mit Abendmahl (Saft  und 
Wein, glutenfreie Hostien)
Während des 10-Uhr-Gottesdiens-
tes ist der Begegnungsraum mit 
Spielsachen für Kinder geöff net!
Zugang für Rollstuhlfahrer: Haupt-
portal Seitentür links.
Nach dem Gottesdienst um 10.00 
Uhr gibt es Kirchenkaff ee.

St. Stephan soll schöner werden!
Das wollten wir noch vor Weihnachten verwirklichen. Den Kirchenvorraum ha-
ben wir in Eigenleistung gemeinsam gestrichen, die Lampen an der Wand wur-
den erneuert und liefern abends ein wunderschönes, stimmungsvolles Licht. 
Wir fi nden: Die Arbeit hat sich gelohnt! Außerdem wurde im Caecilienstüb-
chen im Dachgeschoss ein neues Fenster eingebaut, nachdem das bisherige 
verbraucht und nicht mehr richtig zu schließen war. In diesem Raum üben die
Bläserinnen und Bläser der Deka-
natsmusikschule. Im Kapitelsaal wur-
de nach etwa 25 Jahren eine neue 
Spülmaschine angeschaff t.

v.l.n.r.: Birgit Engert-v. Bienenstamm, 
Matthias Born, Jürgen Dolling, Chri-
stian Heidecker, Burkhard Ziegler.



Evang.-Luth. Pfarramt
Fr.-Ebert-Ring 27a • 97072 Würzburg • Tel. 0931 - 354 12 40
Bürozeit: Di und Fr 9.00-13.00 Uhr, Do 13.00 -17.00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Mechtild Hasse-Riedesel
Internet: www. wuerzburg-ststephan.de
e-mail:  pfarramt.ststephan.wue@elkb.de
Spendenkonto bei der Sparkasse Mainfranken
IBAN: DE 08 7905 0000 0000 0421 92  BIC: BYLADEM1SWU     

Dekan Dr. Wenrich Slenczka Tel.  354 120
Pfarrer Jürgen Dolling Tel. 7 33 77
e-mail: pfarrer-dolling@wuerzburg-ststephan.de
(V.i.S.d.P. für den Gemeindegruß, Pfarramtsführung)
Pfarrerin Meike Müller-Stach Tel. 0151-29 58 50 71
Diakon Kai-Uwe Starke (Altenheime) Tel. 0151-61 50 22 33
Kantor KMD Christian Heidecker Tel. 354 12 31
Mesner: Matthias Born, Bernd Kirchner, Burkhard Ziegler

Kindertagesstätte St. Stephan
Neubaustr. 40a, Leitung: Christiane Völz, Tel. 5 64 38
e-mail: kita.stephan.wuerzburg@elkb.de

Kirchenvorstand:
Vorsitz: Myriam Kohler, Stellv. Pfr. Jürgen Doling, Vertrau-
ensfrauen: Birgit Engert-v. Bienenstamm (St. Stephan), 
Elfriede Koch (Gnadenk.), Priska Bartels, Sebastian Fleck, 
Georg Greifenstein, Dorothea Henniger, Dieter Katz, Dr. Jo-
hannes Mierau, Pfr.in Meike Müller-Stach, Dekan Dr. Wen-
rich Slenczka, Katrin Zimmermann, Hannelore Zucker.

REGELMÄSSIGE TERMINE
KONTAKTE

FREUD
UND LEID

Bibel-Gesprächs-Kreis 
1x monatlich erster Montag im Monat 19.00
Tel. 0931 - 35 82 90 00 (Luise Slenczka)

Ökumenisches Friedensgebet
Mi. 25.2. 18.00 St. Peter und Paul, Mi. 18.3. St. Stephan

Blumenteam - haben Sie Lust und Zeit, die Stephanskir-
che mit Blumen zu verschönern? Info im Pfarramt!
Kirchenmusik

Chor „Cappella St. Stephan“- Probe: Dienstags 20.00 auf 
der Orgelempore. Vorsingen nach Vereinbarung.
Bläserensemble „St. Stephan Brass“- Probe ruht zur Zeit
Kammerorchester St. Stephan
Probe nach Absprache
Förderkreis Kirchenmusik, Info: Christian Heidecker

Dekanatsmusikschule im Stephanshaus
www.dekanatsmusikschule.de, Tel. 0931 - 3541230

Evang. Studentengemeinde (ESG)
Friedrich-Ebert-Ring 27b - www.esg-wuerzburg.de

Erwachsenenbildung: R.A.-Schröder-Haus
Wilhelm-Schwinn-Platz 3, www.schroeder-haus.de

Seniorenbegegnungsstätte des R.A.-Schröder-Hauses
Friedr.-Ebert-Ring 27d, 97072 Würzburg - s. Hinweise S. 2
www.schroeder-haus.de/seniorenbegegnungsstätte

Der nächste Gemeindegruß erscheint am Do. 19.3.

Wenn Sie gelegentlich Hilfe brauchen (z.B. Begleitung 
zum Arzt, Spaziergänge, kleine handwerkliche Hilfen – 
keine Putzdienste oder Haushaltshilfen) oder wenn Sie 
selbst ehrenamtlich Hilfe anbieten können, dann melden 
Sie sich in einem der Pfarrbüros St. Stephan, Gnadenkir-
che oder St. Adalbero.

NACHBARSCHAFTSHILFE
Ökumenisch in der Sanderau

Diakoniestation
Friedrich-Ebert-Ring 27a
Telefon 35 47 80

0180 1-
110 220
 Anruf zum Ortstarif

WIR SIND FÜR SIE DA

Wie köstlich ist deine Güte, Gott,
dass Menschenkinder unter dem Schatten deiner Flügel

Zufl ucht haben! Psalm 36, 8

Aus Datenschutzgründen veröff entlichen wir im In-
ternet diese personenbezogenen Angaben nicht.
Im letzten Monat gab es 3 Taufen, 2 Eintritte, 5 Beer-
digungen.

Sie können unseren Gemeindegruß und/oder Kon-
zertinfos auch als Newsletter abonnieren - Sie erhal-
ten ihn dann per Mail: www.wuerzburg-ststephan.de.


